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\v()hnli(lio J/iitlxr/incpJi' (Si'olopax gullinayo). Ks wird auch eine solche üowesen sein; «lonii media

fliegt gradaiis über dem Boden weg iiud steigt niclit in die Hölie. Kd. Fi.sritci; Apotheker, Zotingen.

Der Einhidiing in Nr. 2 Ihres gcscliätzton ..Beobaehters'' botr. Magenuntersuchungen Folge

leistend, teile Ihnen folgende Befunde mit

:

1. Mageninhalt von Lachmöve (Xcma ridibnndnni)

:

(1) Überreste von ganz kleinen Fisehchen, liückoiiwirbel derselben zii'ka 1 mm lang, ferner

zwei Zangen eines Ohrwurmes (Forficula):

h) undeutlicher Brei, wahi-.scheinlich Brot.

2. Mageninhalt von Blässhuhn (Fulica atra):

(0 Pflanzenreste nebst vielem sehr feinem Sand

;

h) nur ganz feiner Sand. Magenwände von Pflanzennahrung stark grün gefärbt:

r) Pflanzeni'este nebst gröberem Saud und kleinen meist weissen Steinchen,

r?. Mageninhalt von Stockente r<' CAnas boschas): Nur gröberer Sand iind giane, bi-anne und

weisse Steüichen.

Die Erscheinung, dass bei den Hülmern, P^nten, Wasserhühnern ete. sehr oft eine Menge

weisser oft ganz durchscheinender Steinchen im Magen gefunden werden, hat ihre Begründung

darin, dass durch den Magensaft die unreinen oder Erdbestandteile der grauen oder bi-aunen

Steinchen aufgelöst werden. Es liegt daher nicht die spezielle Auslese der weissen Steinchen

immer vor. wie oft angenommen wird. Alf. yCnjeli-Meijer, Präparator, Züricli.

l
^!^ Vom Büchertisch. ^Y-

Unter dieser Rubrik werden wir uns eingesandte ornithologische Werke und Zeitschriften deutscher.

fraazösicher und englischer Sprache recensieren.

Vor uns liegt die 1. läeferung von Dr. Martin Braess : „Das heimische Tier- und Pflanzen-

leben im Kreislauf des Jahres", I. Teil: ,.Das heimische Vogellebcir-. I»as Heftclicn enthält in

Iciciit fasslicher, anziehender Weise geschrieben: „Vogelleben im Winter" und ..Futterplätze

für Vögel im Winter''. Dasselbe ist reichlialtig und hübsch illustriert (v. Probebild i)ag. 87).

\\'ir werden in einem der nächsten Hefte auf dieses empfehlenswerte Werk zurückkommen. D.


